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Ge#etz, betreffend der Generalbe#chlagnahme  
zum Wohle und Recht des Deut#chen Volkes  

 

 
 

gegeben am 05.05.2016, im Namen des Deut#chen Reiches   
 

In Kraft ge#etzt am 09.05.2016 durch Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger 
nach erfolgter Zu#timmung des Volks-Bundesrathes und des Volks-Reichstages, was folgt: 

 

 
 

Nr. 16 
 
 

§ 1. 
 

Vermögen, das direkt oder indirekt, ganz oder teilwei#e im Eigentum oder unter der Kontrolle der folgenden 
natürlichen #owie juri#ti#chen Per#onen, rechtsfähiger oder unrechtsfähiger Organi#ationen, ge#chäftsfähiger oder 
nichtge#chäftsfähiger In#titutionen, inländi#cher oder ausländi#cher Unternehmen, politi#cher, religiö#er oder 
#on#tiger bandenartiger Organi#ationen, Alliierter Mächte, A##oziierter Mächte, Drittmächte und 
Signatarmächte, der Krone, oder Fremdverwaltungen und Treuhandge#ell#chaften #teht, unterliegt hin#ichtlich 
Be#itz und Eigentumsrecht der Be#chlagnahme #owie der Wei#ung, Verwaltung und Auf#icht des Bundes- und 
Reichsprä#idium von Deut#chland, gemäß RGBl-1311093-Nr49-Ge#etz-Reichsprae#idium.   
 

§ 2. 
 

Der Be#chlagnahme, Wei#ung, Verwaltung und Auf#icht oder #on#tigen Kontrolle Deut#chlands und des 
Bundes- und Reichsprä#idium i#t auch Vermögen unterworfen, über das durch Ausübung von Zwang verfügt 
worden i#t oder das dem berechtigten Eigentümer oder Be#itzer unrechtmäßig entzogen worden i#t oder das in 
Gebieten innerhalb als auch außerhalb Deut#chlands geplündert oder erbeutet worden i#t. Unerheblich i#t es in 
die#er Beziehung, ob #olche Verfügung oder Entziehung auf Ge#etz beruht oder auf Verfahren, die angeblich #ich im 
Rahmen des Ge#etzes halten oder auf #on#tiger Grundlage. 

 
§ 3. 

 
„Vermögen“ bedeutet jedes bewegliche und unbewegliche Vermögen #owie alle ge#etzlichen und auf Recht und Billigkeit 
beruhenden und wirt#chaftlichen Eigentumsrechte und Intere##en oder gegenwärtige oder zukünftige An#prüche auf 
Überla##ung von Vermögen und #chließt insbe#ondere die folgenden Gegen#tände ein, ohne daß diese Aufzählung 
er#chöpfend i#t: Grund und Boden, Gebäude, Geld, Aktien, Wertpapiere, Patentrechte, Gebrauchs- oder 
Lizenzrechte, #on#tige Eigentumsurkunden, Schuldver#chreibungen, Bankguthaben, An#prüche, Verbindlichkeiten, andere 
Schuldurkunden, Kun#t- und Kulturgegen#tände, Abrechnungen, Be#tandsbücher, Grundbücher, Geburtenbücher, 
Archive, Speichermedien und Datenträger in analoger und digitaler Form. 
 

 
 
 
 

Seite 1605051 (1 von 2) 

1605051

Reichsge#etzblatt 

Teil I 

   2016  Ausgabe 05. Mai 2016   Nr. 16 

        Tag Inhalt 
 

Seite

    05.05.2016 Ge#etz, betreffend der Generalbe#chlagnahme ........ 1605051

 



                                    Reichsge#etzblatt Jahrgang 2016, herausgegeben durch das Reichsprä#idium 

Reichsge#etzblatt Jahrgang 2016, Deut#ches Reich 

 
 

§ 4. 
 

Niemand darf im Wider#pruch mit den Be#timmungen die#es Ge#etzes oder ohne Erlaubnis oder Anwei#ung des 
Bundes- und Reichsprä#idium Vermögen der vorbezeichneten Art einführen, erwerben, in Empfang nehmen, 
kaufen, verkaufen, vermieten, verpachten, übertragen, ausführen, verpfänden, bela#ten oder #on#twie darüber 
verfügen oder zer#tören oder den Be#itz oder die Kontrolle über derartiges Vermögen aufgeben.  
 

§ 5. 
 

Alle Verwalter, Pfleger, Amtsper#onen oder andere Per#onen, die Vermögen der vorbezeichneten Art in Be#itz, 
in Verwaltung, oder unter Kontrolle haben, unterliegen den folgenden Verpflichtungen. 
 
Sie mü##en das Vermögen verwahren, erhalten und be#chützen, #ie dürfen nichts unternehmen das den Wert oder die 
Brauchbarkeit derartigen Vermögens beeinträchtigt oder mindert. Hin#ichtlich des Vermögens mü##en Bücher und 
Abrechnungen genau aufge#tellt werden. Ohne Genehmigung darf nichts übertragen noch ausgehändigt noch 
anderweitig darüber verfügt werden.   

 
§ 6. 

 
Alle Ge#etze, Erla##e und Anordnungen, die das Recht zur Be#chlagnahme, Einziehung oder den Zwangsankauf 
von Vermögen der vorbezeichneten Art anderen Per#onen als dem Bundes- und Reichsprä#idium einräumen, 
werden hiermit außer Kraft ge#etzt. Nichtig und unwirksam sind alle verbotenen Rechtsge#chäfte, die ohne 
ordnungsgemäß erteilte Erlaubnis oder Genehmigung des Bundes- und Reichsprä#idiums abge#chlo##en wurden 
und noch werden. 

 
§ 7. 

 
Deut#chland, wie es in die#em Gesetz gebraucht wird, i#t das Deut#che Reich wie es in #einen Grenzen vom 31. 
Juli 1914 be#tanden hat. 
 

 
§ 8. 

 
Jeder Ver#toß gegen die#es Ge#etz wird nach Schuldig#prechung des Täters durch das Deut#che Reichsgericht, 
nach de##en Erme##en mit jeder ge#etzlich zulä##igen Strafe ein#chließlich der Höch#t#trafe geahndet. 

 
§ 9. 

 
Die#es Ge#etz tritt mit Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger in Kraft.    
 
 

Gegeben zu Berlin, den 05. Mai 2016 

 
 

Im Allerhöch#ten Auftrage des Deut#chen Volkes 
 

Staats#ekretär im Reichsju#tizamt 
Frank Kahn 

Prä#idial#enat 
Erhard Lorenz 
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